
Frauen und Männer, die ein anspruchsvolles 
Aufgabenfeld, im Bereich der pflegerischen 
Unterstützung sowie Betreuung von Menschen mit 
Beeinträchtigungen suchen und hier planvoll, 
zielgerichtet und verantwortlich handeln wollen.

für Gesundheit und Pflege
Ursula Kaltenstein-Akademie

Zielgruppe

Zeitrahmen

1 Jahr in Vollzeit, mindestens 1796 Std.
Die theoretische Ausbildung wird mindestens 
865 Std. umfassen.
Die Ausbildung findet im Blockunterricht statt.

Geplanter Beginn

Vollzeit am:	 01.06.
		  01.09.

Voraussetzung ist der Hauptschulabschluss, sowie die 
für den Beruf gesundheitliche und persönliche Eignung. 
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.
Zugelassen werden Bewerber /innen, die nach 
Eignungsfeststellung durch die Berufsfachschule für 
Altenpflegehilfe über die Bundesagentur für Arbeit oder das 
Jobcenter gefördert werden, d.h. einen Bildungsgutschein 
bekommen oder Selbstzahler sind.

Zulassungsvoraussetzungen

Bewerbungen, Lebenslauf und Zeugnis bitte an:

Ursula Kaltenstein Akademie
Surfeldstraße 29
27576 Bremerhaven

E-Mail: info.akademie@awo-bremerhaven.de
Tel.: 0471 / 309467-10

Auskunft erhalten Sie bei:

Frau Ulrich 
Schulleitung

E-Mail: info.akademie@awo-bremerhaven.de

Wir werden gefördert und unterstützt durch:

Die gewünschte Teilnehmerzahl liegt bei 20 Personen



Ausbildung in Vollzeit zur staatlich 
anerkannten Altenpflegehelferin / zum 
staatlich anerkannten Altenpflegehelfer

Die Ausbildung endet mit einem staatlichen 
Examen zur Altenpflegehelferin oder zum 
Altenpflegehelfer. 
Nach erfolgreich bestandener Prüfung erwerben die 
Teilnehmer die Möglichkeit sich zur dreijährigen Ausbildung 
zum / zur Altenpfleger/in zu bewerben.
Die Altenpflegehelferinnen und Altenpflegehelfer können in 
der ambulanten, teilstationären oder vollstationären 
Altenpflege arbeiten.

Staatliche Prüfung

Es werden ihnen Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten vermittelt, um eine qualifizierte 
Betreung und Pflege alter, betroffener Menschen unter 
Anleitung einer Fachkraft durchführen zu können und 
die Fähigkeit eine selbständige, eigenverantwortliche und 
ganzheitliche Pflege in den Bereichen:

•	 Körperhygiene
•	 Kleiden
•	 Ernährung
•	 Ausscheiden
•	 Mobilität
•	 Tagesgestaltung unter Berücksichtigung der 
       individuellen Situation und der Berücksichtigung der     
       vorhandenen Ressourcen
•	 Menschen mit einer dementiellen Erkrankung 
       personenzentriert pflegen und Menschen mit 
       Migrationshintergrund bedürfnisorientiert   pflegen zu     
       können

Das Ziel der Ausbildung

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen ein 
Berufs- und Pflegeverständnis entwickeln und 
unter Anleitung einer Fachkraft bei der 
ganzheitlichen Pflege und Betreuung alter 
Menschen mitwirken. 


